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der Florian

und ein gesundes neues Jahr!Frohe Weihnachten



Liebe St. Florianerinnen, liebe St. Florianer! 
Ihre Anliegen sind mir wichtig! 

Bei vielen Begegnungen mit Ihnen blicke ich auf 
eine vertrauensvolle Gesprächsebene zurück. 
Im Austausch mit jenen, die sich an uns wenden, 
ist für mich spürbar, dass der lösungsorientierte  
Einsatz geschätzt wird. Für das entgegengebrachte  
Vertrauen möchte ich mich bedanken.
Das Engagement für die Anrainer:innen im Pum-
merinfeld wegen vermehrter Lärmbelästigung 
führte zu zahlreichen Reaktionen aus der Florianer 
Bevölkerung. Berechtigte Beeinträchtigung der Le-
bensqualität durch Lärm ist ernst zu nehmen. Dies 
wurde durch zahlreiche Unterschriften für die Peti-
tion an den Oö. Landtag der Gemeinde St. Florian 
betreffend besseren Schutz der Anrainer:innen vor 
unzumutbarem Verkehrslärm der Landesstraßen 
verdeutlicht.

Gemeinderat im November
Abtretungsverträge zur Abtretung der Tolmezzo 
Straße in das öffentliche Gut
Besorgte Bewohner:innen der Tolmezzo Straße ha-
ben sich ebenso wegen der Abtretungsverträge an 
uns gewandt. Wie mit den Eigentümern seitens der 
Gemeinde umgegangen wird, ist für uns nicht er-
klärbar. Diese Vorgehensweise sowie die Umstände 
um diese Thematik sind von der SPÖ Fraktion nicht 
nachvollziehbar, daher konnte bei der Gemeinde-
ratssitzung keine Zustimmung von uns erfolgen. 
Auch die Fraktion der FPÖ stimmte dem Antrag 
nicht zu und die Grünen enthielten sich der Stimme.
Zusehens werden von der ÖVP im Alleingang Be-
schlüsse gefasst. Das steht ihnen auch zu, da sie 

die Mehrheit im Gemeinderat 
besitzen. Eine fehlende Diskus-
sionsbereitschaft ist daher im 
Vorhinein erkennbar.
Auf die unendliche Geschichte 
des Rad- und Freizeitweges auf der Florianer Bahn-
trasse möchte ich an dieser Stelle nicht mehr ein-
gehen, denn meine Kollegen von der Fraktion ver-
anschaulichen in den nachfolgenden Artikeln die 
Vorgehensweise.

Respektvoller Umgang
Gerade in der Weihnachtszeit wird bewusst, wie 
wichtig der Umgang miteinander ist. Und wie sich 
die Gesellschaft gegenüber „Schwächeren“ verhält.  
Es gibt nichts GUTES, außer man tut es!  
Ich möchte mich sehr herzlich bedanken, dass beim 
Adventkranzreigen am 1. Adventsonntag von den 
Besucher:innen für den Sozialmarkt des Roten Kreu-
zes die Summe von € 220,40  gespendet wurde. Ihre 
Unterstützung hilft!

Ich wünsche Ihnen eine besinnliche Weihnachtszeit 
im Kreise der Familie sowie ein gesundes und erfolg-
reiches 2024!

Ihr Michael Mollner, Vizebürgermeister
0660/4725 883, michael.mollner93@gmail.com

Aktuelles vom Vizebürgermeister 
Michael Mollner
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Aus der Gemeinde

Diese Wertschätzung für mein Team möchte ich gerade am 
Jahresende nochmals zum Ausdruck bringen. Im Rahmen 
unseres „Danke-Essen“ konnte ich die hervorragende 
Arbeit meines Teams im Gemeinderat würdigen. Auch 
die engagierte Mithilfe unserer SPÖ-Funktionär:innen 
und der Unterstützer:innen und Helfer:innen bei 
Veranstaltungen sowie beim Zeitungsverteilen in St. 
Florian freut mich ganz besonders. 
Denn diese Zusammenarbeit mit meinem Team 
ermöglicht für Sie, liebe St. Florianerin und lieber  
St. Florianer, den engagierten Einsatz für Ihre Anliegen.

„Dankbarkeit ist eine der schönsten 
Formen der Wertschätzung“ 



Einsatz für die Interessen der Menschen
Ein starkes SPÖ-Team für ein soziales und gerechtes Europa
Unter anderem wurden dort die Weichen für das nächste Jahr gestellt. Die Kandidat:innenliste für die 
EU-Wahl im Juni 2024 wurde mit überwältigender Mehrheit beschlossen. Das starke Team, angeführt 
von SPÖ-EU Delegationsleiter Andreas Schieder und der Vizepräsidentin des Europäischen Parla-
ments Evelyn Regner, setzt sich mit ganzer Kraft dafür ein, dass Europa sozialer und gerechter 
wird.

Ebenfalls mit beeindru-
ckender Zustimmung 
wurde die Direktwahl des 
Parteivorsitzes durch die 
Mitglieder ermöglicht.

Unser Partei- und Klub-
vorsitzender Andreas 
Babler wurde beim 
SPÖ-Bundesparteitag in 
Graz mit 89 Prozent ein-
drucksvoll bestätigt.

„Die Sozialdemokratie ist wieder da und entschlossen, dieses Land zu ver-
bessern!“, so Babler in seinen Schlussworten beim Bundesparteitag.

SPÖ – eine moderne Mitmachbewegung

Werden Sie Mitglied und entscheiden Sie mit.
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„Zurück zur Gerechtigkeit“ 
war das Motto des Parteitages der SPÖ in Graz 

 

Wir trauern
Die SPÖ St. Florian trauert um unseren lieben Genossen Karl Mayrhofer, 
der am 21. Oktober 2023 im 85. Lebensjahr verstorben ist. 

Wir verlieren einen überzeugten Sozialdemokraten, Kommunalpolitiker 
und engagierten Funktionär.

Unser lieber Genosse Karl Mayrhofer war geprägt von seiner Tätigkeit in der 
VOEST Linz. Es war ihm ein Anliegen, die Werte und Haltung der Sozialdemo-
kratie auch zum Wohle der Florianer Bevölkerung viele Jahre als Gemeinderat 
zu vertreten. Mit bewundernswertem Einsatz war er noch solange es ihm 
möglich war, für die SPÖ St. Florian als Funktionär tätig. Dieses Engagement 

wurde mit hohen Auszeichnungen unserer Gesinnungsgemeinschaft gewürdigt. 

Wir danken für deinen Einsatz und werden unserem Genossen Karl Mayrhofer immer ein  
ehrendes Andenken bewahren. Freundschaft!
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SPÖ Oberösterreich

ICH BIN BEREIT-
MUTIG UND KONSEQUENT.

Ins Parlament zieht es die 32-jährige Kronstorferin. 

Aber nicht wegen des historischen Arbeitsplatzes am 

Wiener Ring, wie sie selbst sagt, nein, „weil ich die Poli-

tik auf den Boden der Tatsachen zurückholen möchte. 

Ein armutsgefährdetes Kind hat andere Perspektiven – 

im schlimmsten Fall oft gar keine. Das Empfinden für 

Unrecht ist ein anderes, wenn man selbst damit auf-

gewachsen ist und gespürt hat, dass Armut Scham und 

Ausgrenzung bedeutet.“ Als Kind einer alleinerziehen-

den Mutter weiß Sabrina, was es heißt, keine Lobby zu 

haben und mit welchen Anstrengungen gesellschaft-

liche Teilhabe verbunden ist. „Niemand sollte sich für 

seine Armut schämen müssen, vielmehr sollten sich 

jene schämen, die sie verursachen und andere mit ih-

rem Elend allein lassen“, sagt Klausberger. 

WEIL ICH WEISS, WOVON ICH REDE. 
Sabrina Klausberger spricht über Dinge, die sie erlebt 

hat – genau das bedeutet für sie Glaubwürdigkeit. 

Wenn sie für eine gerechtere Gesellschaft eintritt, 

dann macht sie das als Person, die selbst nicht aus ge-

sicherten finanziellen Verhältnissen kommt. „Ich bin 

während meiner Studienzeit jung Mama geworden 

und seitdem berufstätig – zu Beginn war das vor allem 

finanziell sehr schwierig. Ich weiß, was es heißt, wenn 

Projekttage, Kinderbetreuung oder Schulmaterialien 

schlaflose Nächte bereiten und man mit dem nächs-

ten „Pickerl“ bis zum Weihnachtsgeld warten muss, 

obwohl man auf ein Auto angewiesen ist. Vielen Poli-

tiker:innen fehlt diese Erfahrung völlig. Dafür trifft sie 

selbst keine Schuld und dennoch hat es einen unmit-

telbaren Einfluss auf ihr Einfühlungsvermögen, ihre 

Haltung und ihre politischen Visionen“, erzählt Klaus-

berger aus ihrem Alltag, der zugleich Antrieb für ihr 

politisches Engagement ist. 

SABRINA BEWEGT. 
Die SPÖ ist eine Bewegung, deren Grundwerte auf 

einer langen, historischen Geschichte basieren. „Eine 

klare, respektvolle Haltung ist mir wichtig als Anspruch 

an die Politik, aber auch an mich selbst. Ich versuche, 

mein Leben nach den sozialdemokratischen Werten 

Freiheit, Gleichheit, Gerechtigkeit und Solidarität aus-

zurichten und diese Werte ins 21. Jahrhundert zu über-

setzen“, beschreibt Klausberger. Der Ursprung der So-

zialdemokratie liegt in der Notwendigkeit, Antworten 

auf soziale Fragen zu finden und Menschen nicht nur 

ein Überleben, sondern ein schönes Leben zu ermög-

lichen. Die Fragen bleiben gleich, aber andere Zeiten 

brauchen neue Antworten. „Ich bin bereit, mutig und 

konsequent die Realität ins Parlament zurückzuholen 

und die Geschichten der Menschen dorthin zu tragen, 

wo sie erzählt werden müssen, um Veränderung zu 

schaffen. Die Gesellschaft hat ein Recht darauf, sich 

selbst die Zukunft zu entwerfen, in der sie leben will. 

Dafür mache ich Politik“, so Klausberger.

Sabrina Klausberger, SPÖ-Spitzenkandidatin im Bezirk Linz-Land für die 
nächste Nationalratswahl: „Mein Alltag ist mein Antrieb!“

„Gute Politik hat sich an den 
Lebensrealitäten der Menschen 
zu orientieren - das vermisse ich 

an der derzeitigen Regierung! 
Ich habe das Wegschauen und 

Schönreden so satt!“

Sabrina Klausberger
Bezirksfrauenvorsitzende

NR-Spitzenkandidatin für die SPÖ Linz-Land



Rückblickend darf ich mich sehr 
bei meiner Fraktion für die gewis-
senhafte, beharrliche, efÏziente 
und lösungsorientierte Arbeit im 
Sinne der Bevölkerung von St. 
Florian bedanken. Ich schätze 
auch die gute Zusammenarbeit 

mit der Fraktion der Grünen und der FPÖ. In wel-
chem Stil von Seiten der Bürgermeister-Partei mit 
uns umgegangen wird, ist zu akzeptieren. 

Die SPÖ St. Florian arbeitet mit wachsa-
mer Transparenz und Genauigkeit für die 
Anliegen der Bevölkerung.

Wenn zu Ausschüssen und Vorbesprechungen nicht 
rechtzeitig Unterlagen von Seiten der Gemeinde zur 
Verfügung stehen, kann bei Gemeinderatsitzungen 
zu den Beschlüssen keine Zustimmung erfolgen.

Ebenso ist bemerkenswert, dass gerade beim „un-
endlichen Thema“ der Nachnutzung der ehemali-
gen Florianer Bahntrasse – Grundsatzbeschluss 

ein Formfehler passiert ist und die Abstimmung 
über den Hauptantrag bei der nächsten Gemeinde-
ratsitzung am 1. Februar 2024 wiederholt werden 
muss. 

Die SPÖ, die Grünen und FPÖ sowie viele Floria-
ner Gemeindebürger:innen möchten einen durch-
gehenden Rad- und Freizeitweg auf der Florianer 
Bahntrasse, vielleicht findet ja doch noch ein Um-
denkprozess bei der ÖVP statt, dass dieser Freizeit-
weg 2024 umgesetzt wird.

Umwidmung in Bauland-Wohngebiet 
Einleitung der Verfahren gem. § 36 Oö. Raumord-
nungsgesetz, Planungsbereich: 
Am Ipfbach

Die Fläche von 5.500 m2 liegt teilweise im Hochwas-
sergebiet und die Verkehrssituation vor Ort sollte 
ebenso einer Überprüfung unterzogen werden. Ge-
wissenhafte Vorschläge und Kritik aller Oppositi-
onsparteien wurden nicht berücksichtigt. 
Wieder erfolgte der Beschluss nur von der ÖVP.

Für das Wohl der Florianer Bevölkerung zu sorgen, 
sehe ich als Auftrag der SPÖ. Gerne bringen wir 
unsere Ideen in den zuständigen Gremien ein und 
schätzen eine gute Zusammenarbeit mit allen Frak-
tionen.

In diesem Sinne wünsche ich ein friedvolles, herz-
liches und gemütliches Weihnachtsfest, alles Gute 
und vor allem Gesundheit für 2024!

Euer Gemeindevorstand
Roland Ganglbauer-Buchner

Aktuelles aus dem Gemeinderat
FRAKTIONSOBMANN ROLAND GANGLBAUER-BUCHNER
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Seite des Fraktionsvorsitzenden

www.oberhuber.at

Tel: 07224 40984 St. Florian

E ail:m office@oberhuber.at

Oberhuber
Bestattung

Tel: 07227 4308 Neuhofen/Kr.

Die Zeit heilt
nicht alle

Wunden, sie lehrt
nur mit dem

Unbegreiflichen
zu leben.

Rainer Maria Rilke

...auch der letzte Weg
ist ein Teil des Lebens...

Wirkungsbereich Linz Land
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Frauenleben

Zahlen, Daten, Fakten - Femizide  
steigen weiter – Handeln ist gefordert 

In den 16 Tagen gegen Gewalt an Frauen be-
teiligen wir uns an dem internationalen Motto  
#OrangetheWorld. Wir wollen dem Thema in 
diesem Zeitraum die größtmögliche Aufmerk-
samkeit geben, damit die Thematik der Gewalt an 
Frauen in der Gesellschaft eine höhere Aufmerk-
samkeit bekommt. 

Angst, Scham und Ratlosigkeit begleiten das The-
ma Gewalt im Allgemeinen sehr oft.
Das Schicksal hinter jeder Tat, soll – besser gesagt 
muss berühren.

Hilfe ist richtig und wichtig! 
Eine Gewaltspirale mit gesetzlichen Maßnahmen 
zu unterbrechen und geeignete Schutzmaßnah-
men für Betroffenen anbieten zu können, ist Auf-
trag der Politik. 

Wie können Konflikte - GEWALTFREI -  
gelöst werden. 
Vertrauensvolle präventive Maßnahmen müssen 
ebenso für Betroffene zur Verfügung stehen, denn 
jede Form von Gewalt soll verhindert werden.

Halt der Gewalt – nicht nur Schlagwörter

Noch immer trifft es Frauen, 
wir wollen informieren und 
aufzeigen, dass es Hilfe gibt.

Unterstützung steht telefonisch 
oder online zur Verfügung.

Frauenhelpline:  0800 222 555
Polizei: 133
SMS-Polizei:  0800 133 133

haltdergewalt.at
frauenberatenfrauen.at
gewaltschutzzentrum.at

Ihr Team der SPÖ-Frauen

Jedes Jahr beteiligen sich die SPÖ-Frauen bei der Aktion „Halt der Gewalt“

Von Frau zu Frau

Aktion „16 Tage gegen Gewalt an 
Frauen“ um Bewusstsein zu schaffen
Zum Abschluss der 16 Tage gegen Gewalt an Frauen haben wir dieses Jahr auf 
die verschiedenen Formen von Gewalt aufmerksam gemacht. Passant:innen ha-
ben von uns Lippenpflegestifte 
mit der Frauennotrufnummer 
und der Aufschrift „yes means 
yes, no means no“ bekommen, 
denn jede Handlung ohne wil-
lentliches Einverständnis ist 
Gewalt! 

Wir kämpfen weiter für einen 
richtigen Gewaltschutz im 
ganzen Land!



Dank an das Team 
Bei der Jahreshauptversammlung im September 
dankte unser Vorsitzender Max Kemptner seinen 
engagierten Funktionären, die ein abwechslungs-
reiches Programm für die Mitglieder gemeinsam 
umsetzen. Unser Ehrengast - der ehemalige Be-
zirksvorsitzende Heinz Leitl - berichtete über 
Änderungen auf Landes- und Bezirksebene des 
Pensionistenverbandes. Unsere neue Präsiden-
tin ist Birgit Gerstorfer, die mit viel Engagement 
ihre neue Aufgabe erfüllt. Seitens der Gemeinde 
wurden wir von Gemeinderat Alfred Ramler infor-
miert.

Fit & Aktiv
Erfolgreiche Kegler 

Bei den Herren wurden von 5 Personen sogar 38 x 
alle „Neune“ innerhalb von 3 Stunden geschoben – 
wir gratulieren!

Wanderung am Nationalfeiertag

Auch, wenn das Wetter getrübt war, erfreuten wir 
uns an der schönen Gegend durch Raffelstetten 
und am Hochwasserdamm entlang bis zum Pich-

lingersee. Eine gemütliche Rast stärkte uns vor 
dem Rückweg.

Herzlichen Glückwunsch auch an unseren Reise- 
und Sportreferenten Max Schönböck - er wurde 
bei „Oberösterreich radelt“ für 4.318,70 km in der 
Kategorie E-Biker ausgezeichnet.

Ausflug „Fahrt ins Blaue“

Schon traditionell werden unsere Mitglieder über-
rascht, wohin der Ausflug führt. Lustig bei Musik, 
guter Stimmung und wertvollen gemeinsamen 
Stunden schätzen wir unsere Gemeinschaft. 

Terminaviso Sprechtage:
Freitag, 08.03.24 ab 9:00 Uhr
 Sozialsprechtag im Naturfreundeheim
Freitag, 22.03.24 ab 14:00 Uhr
 Steuerberatungstermin im Naturfreundeheim

„Wir für Sie und Sie mit UNS“ – werden Sie 
Mitglied beim Pensionistenverband:
Frauenturnen, Kegeln, Ripperl-Essen, Ausflüge, 
Reisen, kulturelle Veranstaltungen, Radtouren 
und Wanderungen in der schönen Umgebung zäh-
len zu den beliebten Aktivitäten. 
Unsere gesellige Gemeinschaft bietet gemeinsa-
me Aktivitäten, Reisen sowie Kulturangebote. 

Ich freue mich, wenn Sie bei unserer 
Ortsgruppe Mitglied werden und stehe 
gerne für Ihre Fragen zur Verfügung. 

Eine besinnliche Weihnachtszeit und ein gesundes 
neues Jahr wünscht Ihnen Ihr

Max Kemptner (0676 / 52 65 007) - Vorsitzender
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Verbundenheit fördert den Zusammenhalt 
– unsere Gemeinschaft macht Freude

Pensionistenverband



Fortsetzung des Freizeitweges vom 
Bike-Motorikpark/Taunleiten auf der 
Trasse der Florianerbahn

Beides ist möglich - 
neben der brachlie-
genden Bahnanlage 
kann der Freizeit-
weg für Familien und 
Sportler noch näher 
zum Ortszentrum 
herangeführt wer-
den. Mit konstrukti-
ver Zusammenarbeit 

aller Fraktionen, können Verbesserungen auch 
bei „unendlichen Geschichten“ entstehen.

Wir setzen uns weiter ein, dass für die Bevölke-
rung von St. Florian attraktive Wege zur Verfü-
gung stehen.

WC-Anlage für den Schrebergarten 
Bereits im Jahr 2022 wurde für in diesem Bereich 
eine ordentliche Toilettenanlage konzipiert. Es 
wäre wünschenswert wenn im Jubiläumsjahr 
2024 endlich für die „Schrebergärtler:innen“ 
eine WC-Anlage zur Verfügung stehen würde. 

Die Fraktion der SPÖ St. Florian ist für die  
rasche Errichtung einer WC-Anlage beim 
Schrebergarten.

GR Alfred Ramler
ramler.alfred@gmail.com
0670 5517880
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…. und täglich grüßt das Murmeltier!
Gemeinderat Alfred Ramler

Unser Präsident Kostelka zur Senioren-Führer-
scheindebatte:  
Richtiger und wichtiger Schritt gegen Altersdis-
kriminierung

Der Pensionistenverband (PVÖ) begrüßt Entschei-
dung der EU und Aussage von Minister Gewessler.

Jetzt ist es fix: Die berechtigten Proteste und Einwän-
de des Pensionistenverbandes haben sich ausgezahlt:

Die EU-Staaten haben sich darauf geeinigt, dass 
Führerscheine – ungeachtet des Alters der 
Besitzer:innen – alle 15 Jahre erneuert werden sollen.
Und das auch ohne verpflichtende Fahrtauglich-
keitsprüfungen!  

Es bleibt also – wie bisher – im Ermessen der ein-
zelnen Staaten sowohl kürzere Intervalle als auch 
mögliche verpflichtende Untersuchungen vorzu-
schreiben.

Senioren-Führerscheindebatte
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Die Stadt Linz wird 2024 den, heuer von Ebelsberg bis 
Pichling hergestellten Radweg, bis zu unserer Gemeindegrenze auf der 
ehemaligen Florianerbahntrasse weiterführen. Wer nun annimmt, dass 
dies auch St. Florian vor hat, wird nach der letzten Gemeinderatssitzung  
eines besseren belehrt.

Nur mit den Stimmen der ÖVP und gegen alle anderen Fraktionen wird 
der Radweg von Linz kommend vor der Unterführung der Autobahn en-
den, links abbiegen (s. Bild 1+3) und nördlich entlang dieser in die Tödlin-
gerstraße, unmittelbar bei der unbeleuchteten Tunnelausfahrt einmün-
den. Weiter nach St. Florian geht ś nun rechts durch den Straßentunnel 
120m auf der Straße  bis zum Beginn des dann links wieder beginnenden 
Rad- und Freizeitweges.

Warum man nicht die bestehende Trasse in ihrem geraden Verlauf  
(s. Bild  5) nutzen will und die Radfahrer lieber im Zick-Zack-Kurs fahren 
lässt, erschließt sich uns nicht. Über die Sinnhaftigkeit dieser Entschei-
dung möge sich jeder sein eigenes Bild machen (oder fragen Sie die Ver-
treter der Bürgermeisterpartei).

Wir werden uns jedenfalls weiter dafür einsetzen, dass die ehe-
malige Bahntrasse sinnvoll für die Florianer Bevölkerung nutzbar 
gemacht wird!

Linz fährt am Rad-Highway, 
St. Florian im Zick-Zack

Viele Gemeindebürgerinnen und –Bürger nutzen 
bereits ein Smartphone.
Mit der kostenfreien APP „GEM2GO“, und ohne 
einer oft üblichen und lästigen Registrierungs-
pflicht,  stehen damit Informationen ihrer  Ge-
meinde zur Verfügung.

Wie sind die Amtszeiten? Wer ist wofür zuständig 
und wie kann ich ihn erreichen? Welche Amtswe-

ge sind nötig und wo finde ich notwendige For-
mulare? Was tut sich bei lokalen Vereinen und 
Organisationen?

Diese und viele weiteren Inhalte sind mit GEM-
2GO rund um die Uhr, tagesaktuell immer dabei.
Die Nachrichtenplattform ist ein landesweites 
Digitalisierungsprojekt in OÖ, wird laufend er-
weitert und ist übrigens damit auch für die Ge-
meinden kostenfrei.

GEM2GO ist in allen verfügbaren Stores, u.a. 
Google Play, Apple App Store usw. erhältlich.
Sie haben Fragen zur Installation oder Anwen-
dung von GEM2GO? Nähere Infos finden Sie 
unter https://www.gem2go.at oder 
sprechen Sie mich gerne an.

GR Ewald Koller
0676 64 28 660

Aktuelles zum Rad- und Freizeit-
weg und Informationen der Gemeinde

 Informationen der Gemeinde in der Hosentasche – 
GEM2GO Handy-APP

Gemeinderat Ewald Koller
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Im Aichetfeld 13 | 4490 St. Florian

Tel: 0664/25-34-654 | ul@ulrikelehmann.immo

www.ulrikelehmann.immo

Frohe Weihnachten wünscht

Stolz,
ein starkes
Team 
zu sein.

Filiale St. Florian
Thann Straße 35,  
4490 St. Florian
T 05 0100 - 40170
stflorian@sparkasse-ooe.at

Beratungszeiten:
Montag bis Freitag
von 7.00 – 19.00 Uhr
nach Terminvereinbarung
unter T 05 0100 – 20320

*Das Angebot gilt bis 31.12.2023 für Neukund:innen. Vom Angebot umfasst sind die 
Kontoführung für ein s Plus Konto (inkl. einer Debitkarte, Aufträge im Internetbanking 
George und in Selbstbedienung sowie aller elektronischen Buchungen) und das Entgelt 
für eine Premiumcard und Smartcard. Details dazu auf der Website Ihrer Sparkasse 
Oberösterreich. Nach Ablauf des ersten Jahres kommen die Entgelte laut Entgeltinfor-
mation zur Anwendung.

Konto undKreditkarteim 1. Jahrgratis*!
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Adventmarkt

Adventkranzreigen mit JG, ARBÖ &  
Naturfreunde „Die erste Kerze brennt“
Schneezauber am 1. Adventsonntag am Marktplatz
Endlich konnten wir wieder am Marktplatz die erste Kerze anlässlich des Advent-

kranzreigen entzünden. Die feierliche Segnung durch Herrn Stiftspfarrer Werner Grad begleitet von 
stimmungsvollen Trompetenweisen vom Musikverein sowie den immer wieder erfrischenden und 
pointierten Weihnachtsgedichten von unserem Joschi Auer sorgten für vorweihnachtlichen Zauber.

Herzlichen Dank an die vielen Besucher*innen, die mit uns ein paar gemütliche Stunden verbracht 
haben. Für die köstliche Bewirtung mit Bratwürsteln, Raclettebrote, Punsch, Glühwein & noch einiges 
mehr sorgten die fleißigen Teams vom ARBÖ, Naturfreunde und der JG St. Florian.

Für den guten Zweck hat auch dieses Jahr die Junge Generation gesammelt.
Ihre freiwillige Spende ermöglicht, dass der Sozialmarkt des Roten Kreuzes St. Florian  

unterstützt wird. Vielen Dank!
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Unser Vizebürgermeister unterwegs

St. Florian lebt von seinen Traditionen, von sei-
nen Vereinen und von jenen Menschen, die sich 
mit Einsatz für die Gemeinschaft einbringen. 

Gerne besuche ich die Veranstaltungen unserer 
Feuerwehren und des Roten Kreuzes Ortsstelle 
St. Florian sowie der zahlreichen Vereine. 

Die Besuche beim Festakt „100 Jahre Freiwil-
lige Feuerwehr Bruck-Hausleiten“, der Weih-

nachtsfeier der FF Rohrbach sowie beim Ad-
ventkranzreigen am Marktplatz des Roten 
Kreuzes, haben es mir ermöglicht, mich persön-
lich für den engagierten Einsatz zu bedanken. 

Auch am Fußballplatz trifft man mich oft, denn 
die wertvolle Nachwuchsarbeit für die Kinder 
liegt mit besonders am Herzen.

Euer Michael Mollner

Vizebürgermeister unterwegs

lehmann-immobilien.at  0664 2305999  office@lehmann.co.at

Lehmann Immobilien

DAS

ORIG
IN

AL
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Am 5. Dezember war Budget-Landtag in Oberösterreich. Uns ist 
es wichtig, auf die angespannte finanzielle Situation der Gemein-
den aufmerksam zu machen. Die Teuerung und die damit verbun-
denen steigenden Kosten haben massive Auswirkungen auf die 
Gemeinden. 
Wir forderten die Landesregierung auf, die Kommunen zu ent-
lasten. Denn davon profitiert die Bevölkerung. Zukunftsorien-
tierte Budgetpolitik ist der Auftrag für die nächsten Jahre.

Mehr Geld für die Gemeinden

Austausch mit befreundeten Jugendorganisationen

Landeskonferenz der SJ OÖ
Zusammenarbeit im Sinne der gemeinsamen Ziele 

Leistbares LEBEN – auch in Zukunft zu ermöglichen und in her-
ausfordernden Zeiten Lösungen und Antworten für junge Men-
schen anbieten. 

Unser JG-Landesvorsitzender Michael Mollner freut sich auf die 
Zusammenarbeit mit der SJ OÖ.

JG - Junge Generation

Z u k u n f t s o r i e n t i e r t e 
Budgetpolitik für die 
Bevölkerung

Winterkampagne „Wünsche an die Politik“
Ja, Wünsche an das  
Christkind gibt es viele…

Für die JG ist wichtig, dass 
die Bevölkerung auch ihre 
Wünsche an die Politik sch-
reiben darf. Im Rahmen un-
serer Kampagne besteht die 
Möglichkeit Briefe und Nach-
richten bei den Weihnachts-
märkten oder den „roten Brief-
kästen“ vor Ort aufzugeben.

Was brauchen die Leute? Was 
erwarten sie sich von der Politik?
All das kann beim Lesen der 
„Wünsche“ sichtbar werden. 

Wir setzen uns für eure Anliegen ein!



planen
pflanzen
pflegen

Tel. | Fax 07224-80595
Mobil 0676-7534260

offi ce@garten-berger.at
www.garten-berger.at

Hohenbrunn 19
A-4490 St. Florian
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4490 St. Florian, Am Bäckerberg 1 
Tel. 07224/4276, www.pfistermueller.at 
email: office@pfistermueller.at 

Herzliche Gastlichkeit mit Tradition! 
Entdecken Sie die Vielfalt unserer kulinarischen Köstlichkeiten 
und Hausmannskost! 
 
Lage: Nahe der Abfahrt/Auffahrt Westautobahn A1, großer Park-
platz vorhanden! 
Öffnungszeiten: MO-FR 9:00—14:00 Uhr,  
MI auch 17:00-21:00 Uhr 
Warme Küche: MO-FR 11:00-14:00 Uhr,  
MI auch17:00-21:00 Uhr 
 
Ruhetage: Samstag und Sonntag 
GRUPPEN  ab 25 Personen auf Anfrage auch in außerhalb der 

Öffnungszeiten! 
 

Wir freuen uns, Sie in gemütlicher Atmosphäre verwöhnen zu dürfen! 
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Hing‘schaut

Unlängst sind mir wieder - ich 
habe immer noch Schachteln, 
in denen Chaos herrscht - ein 
altes Schwarzweißfoto aus dem 
Jahr 1992 untergekommen. Es 
zeigt ein Modell meiner Arbeits-
stätte, der Fadingerschule, das 
ich aus Lebkuchen gebaut hatte. 
Daneben eine große, hell bren-

nende Kerze, die der Mittelpunkt 
einer wunderschönen Adventfeier in unserer 
Schulgemeinschaft war. Sabine, eine Schülerin 
aus meiner damaligen zweiten Klasse, hatte das 
Friedenslicht aus Bethlehem mitbringen dürfen. 
Denn die Fadingerschule hatte mit einer großen 
Spendenaktion einen Kleinbus für Kinder des 
Instituts Hartheim gekauft. Und so waren wir 
in jenem Jahr unter den Ersten, die das Licht an 
Schüler, Eltern, Lehrer, Verwandte, Freunde wei-
tergeben konnten. 

Schon damals war die Friedenslichtaktion, in-
itiiert vom ORF Oberösterreich, seit etlichen 
Jahren im Gange gewesen, und sie ist mittler-
weile zu einer Art Adventbrauch geworden, der 
inzwischen nicht nur über die Grenzen unseres 
Bundeslandes sondern sogar über Europa hinaus 
bekannt ist. An prominente Persönlichkeiten von 
Wirtschaftsbossen über Ministerpräsidenten und 
Staatsoberhäupter bis hin zum Papst genauso 
wie an Hunderttausende oder gar Millionen von 
Kirchgängern und  Besuchern entsprechender Fei-
ern ist es im Laufe der Jahrzehnte immer wieder 
überreicht worden, verbunden mit dem Wunsch, 
das kommende Jahr möge friedlich verlaufen. 

Das Friedenslicht ist traditioneller Weise stets in 
der Geburtsgrotte Christi zu Bethlehem ange-
zündet worden. Ich habe meine Schülerin Sabine 
damals im Fernsehen verfolgt, wie sie den arme-
nischen Priester, sozusagen den Wächter des Hei-
ligtums, begrüßt und darum gebeten hat, ihr bei 
der symbolischen Handlung zur Seite zu stehen 
oder zur Seite zu knien. Denn von Bethlehem, das 
ist der fromme Gedanke, soll das Licht Christi im-
mer wieder von neuem um die Welt gehen. Von 
Bethlehem im heutigen Westjordanland. 

Schon der damaligen Feier in unserer Schule wa-
ren Jahrzehnte vorausgegangen, in denen dieses 
Westjordanland und andere Gebiete, über deren 
Schicksal laut der Charta der Vereinten Nationen 
dringend zu entscheiden war, von Spannungen 
und Unruhen, ja von Terror und Kriegen geprägt 
gewesen waren. Und gerade von unserem  neutra-

len Österreich 
waren mehr-
mals Initiativen 
zu einer end-
gültigen Kon-
fliktlösung aus-
gegangen. Nicht 
zuletzt hatte sich 
B u n d e s k a n z l e r 
Bruno Kreisky mit 
Führern und Ver-
tretern aller Seiten 
zusammengesetzt, 
was ihm nicht selten Kritik im eigenen Lande ein-
gebracht hatte. Der gebürtige Jude als Palästi-
nenserfreund? So einfach war es natürlich nicht, 
nicht für ihn und auch nicht für viele andere, die 
sich immer wieder für einen Friedensprozess ein-
gesetzt haben. Und wenn es wieder einmal ein 
bisschen Licht am Horizont gegeben hat, sind die 
Hoffnungsträger entweder politisch entmachtet 
oder gar ermordet worden. Seit einem Dreivier-
teljahrhundert ist es der gesamten Weltgemein-
schaft nicht gelungen eine Lösung zu erreichen. 

Der weltberühmte Dirigent Daniel Barenboim hat 
schon vor Jahren sein Friedensprojekt, das „West-
Eastern Divan Orchestra“ mit Mitgliedern aus al-
len Völkern der Region, gegründet und sagt zur 
derzeitigen Situation: „Nach dem barbarischen 
Terror der Hamas und angesichts des Krieges 
mag es naiv klingen, aber genau jetzt müssen wir 
alle im Anderen den Menschen sehen!“ Auch viele 
andere Projekte und Initiativen zeigen, dass die 
große Mehrheit aller Menschen dort sich nach 
Frieden sehnt.

Und nicht erst jetzt, wo die todbringenden Aus-
einandersetzungen ein Ausmaß erreicht haben, 
das all unsere Vorstellungskraft übersteigt, kom-
men mir immer wieder Zweifel, ob wir unser Frie-
denslicht wirklich noch immer vom richtigen Ort 
holen. Sollten nicht eigentlich wir die Lichter an-
zünden da bei uns und sie hinunter bringen nach 
Bethlehem im Westjordanland? Könnten nicht 
alle Lichter Europas doch einmal eine Friedens-
hoffnung bringen, dort und in vielen anderen 
Regionen der Welt?

Übrigens: Der armenische Priester in der Ge-
burtsgrotte Jesu freut sich wie viele andere sicher 
auch über einen Friedenswunsch für sein eigenes 
Heimatland. 

Euch allen frohe Weihnachten und ein gutes  
neues Jahr!

Euer  Joschi Auer

Woher holen wir heuer das Friedenslicht?

Licht für den Frieden
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Gemeinderatsitzung

Infocenter Brucknerjahr 2024 
Mietvertrag Markt-
platz 5 - Vorge-
schlagen wird die 
Einrichtung eines In-
focenters am Markt-
platz 5 für das Bruck-
nerjahr 2024, für  
St. Florian als eine 
Bereicherung.

Auftragsvergabe für 
das 10-Jahres-Service 
der Hubrettungsbühne 
Freiwillige Feuerwehr 
Markt St. Florian.

Wirtschaftsförderung der Fa. TTI – die Fraktion 
der SPÖ sieht diese Förderung kritisch, da jede:r 
Unternehmer:in die Kommunalsteuer zahlen muss. 
Mit zusätzlichen Wirtschaftsförderungen macht sich 
die Gemeinde somit von größeren Firmen abhängig.

Ausschuss für Umweltangelegenheiten 
und Klimaschutz
Abänderung der Vereinbarung mit Ingeborg und Jo-
sef Plaß, Kompostierungs-Anlagenbetreiber.

Ausschuss für Verkehrsangelegenheiten
Grenzberichtigung im Bereich Wiener Straße 6 
und 8, Kindergarten 
Da der bisherige Grenzverlauf im Bereich der Liegen-
schaften Wiener Straße 6 und 8 teilweise im Bereich 
der Einfriedungsmauer verlaufen ist, wurde diese im 
Zuge einer Grenzberichtigung zur Gänze in das Öf-
fentliche Gut übernommen, aus den Grundstücken 
86/1, .47 und .262 alle EZ 37 abgeschrieben und dem 
Grundstück 663, EZ 305 und der KG St. Florian Markt 
zugeschrieben.
Das Flächenausmaß der Zuschreibung beträgt 10m². 

Grundtausch im Bereich des Bauprojekts „IPB“ - 
Auflassung und Neuwidmung für den Gemeinge-
brauch.
Die fußläufige Verbindung zwischen Bachgasse 
und Linzer Straße weist im Einmündungsbereich in 
der Bachgasse eine Breite von mehr als 4,00 m auf. 
In diesem Bereich soll eine Grundabtretung der 
Gemeinde an die Lebensquell Bauträger GmbH 

im Ausmaß von 35m² sowie eine bauliche Trennung 
zwischen der zukünftigen Garageneinfahrt und dem 
Fußweg erfolgen.

Im Gegenzug erhält die Gemeinde ein flächenglei-
ches Grundstück entlang der Grundgrenze zur Bach-
straße zur späteren Errichtung eines Gehsteiges. 
Weiters wird der bestehende Kanal verlegt, sodass 
er in Zukunft zur Gänze im öffentlichen Gut liegt. 

Ausschuss für Soziales, Wohnen, Senioren 
und Integration
Tarifanpassung für die Aktion „Essen auf Rädern“ 
ab 1.1.2024.
Für das Jahr 2024 soll der, in der Vorstandssitzung des 
Sozialhilfeverbandes Linz-Land am 18.9.2023 beschlos-
sene Preis von € 8,75 für die Essensbezieher:innen in 
St. Florian angewendet werden.
Der Zustelltarif pro Essen beträgt seit 1.1.2023  
€ 2,60. 

Startwohnung 
Im Haus Marktplatz 2 ist per 1.12.2023 die Woh-
nung neu zu vergeben. 

Ausschuss für Bildung und Familien/Kul-
tur und Sport
Abschluss einer Nutzungsvereinbarung mit dem 
Verein OHA.

Beschlüsse der Gemeinderatsitzung im November 



Seite 17www.michael-mollner.at

 

AUTO-MOTOR –und RADFAHRERBUND ÖSTERREICHS 

Obmann Engelbert Hager, Taunleiten 80, 4490 St. Florian 

ZVR-Zahl 922419783  

AUTO-MOTOR -und RADFAHRERBUND ÖSTERREICHS

Obmann Raimund Ganglbauer-Buchner, 

Lanzenberg 20, 4492 Hofkirchen

ZVR-Zahl 922419783

ARBÖ

In Kooperation mit

•  Über 10.000 Ladepunkte in ganz  
Österreich

•   Wählen Sie das Tarifmodell, das – abgestimmt auf 
Ihr individuelles  Ladeverhalten – zu Ihnen passt

•  Keine Bindung, kein Mindestumsatz,  
keine Kartengebühr

•  Keine Roaminggebühren 
 (ausgenommen Ausland)

• Auch im Ausland einsetzbar

Jetzt kostenlos bestellen!

ARBÖ-E-Klubkarte

Laden mit der

Infos und Bestellung auf www.arboe.at/oberoesterreich/e-klubkarte

ARBÖ St. Florian 
Weihnachtswünsche:

Kommen Sie gut und sicher durch den Win-
ter. Achten Sie auf veränderte Wetterverhält-

nisse, die Ausrüstung Ihres Fahrzeuges und 
nehmen Sie bitte Rücksicht auf alle Verkehrs-

teilnehmer im Straßenverkehr.

Werden Sie Mitglied – mit dem ARBÖ auch 2024 
auf der sicheren Seite!

Infos unter www.arboe.at

Der Ortsklub St. Florian wünscht Ihnen 
frohe Weihnachten und eine sichere Fahrt im neuen Jahr!



Rechtsanwältin & Verteidigerin

Mag. Gabriele Buchegger

Am Seisberg 32c, 4490 St. Florian

Allgemeines Zivilrecht

Vertrags- & Liegenschaftsrecht

Grundbuch

Ehe, Familien- & Scheidungsrecht

Lebensgemeinschaft/Trennungen

Erbrecht

Strafverteidigung

Verwaltungsstrafverfahren

Forderungsbetreibung

Exekutionsrecht

0676 / 44 8 44 67

kanzlei@ra-buchegger.at

www.rechtsanwalt-buchegger.at

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 

FORSTER Brunnen- und Grundbau, Wasserversorgungsanlagen Ges.m.b.H 
 

Wiener Straße 20, 4490 St. Florian 
Tel.: 07224/4289, Fax: 07224/4289-44  
Homepage: www.forster.co.at   
 
 

  wasserrechtliche Einreichprojekte bis zur 
  Fertigstellung für Wasserversorgungs- 
  anlagen, Grundwasserwärmepumpen und 
  Erdwärmesonden 
 
  Bohr- und Tiefbrunnenbau 
 
  Wasserversorgungsanlagen 
 
  Pumpenanlagen 
 
  Brunnenregenerierung und Sanierungen 
 
  Erdwärmesonden 
 
  Grundwassersanierungen 
 
  Baugrunduntersuchungen 
 
  Pumpversuche 
 
  Horizontalbohrungen 
 
  Rückbau von Brunnenanlagen 
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Ortsgruppe St. Florian/Hofkirchen

Liebe Naturfreunde!
Zufrieden kann ich jetzt zum Jahresende 2023 auf ein viel-
fältiges und unfallfreies Vereinsjahr zurückblicken. Nach 
der Corona-Zeit war es wieder ein „normales Jahr“ und 
alle angebotenen Aktivitäten wurden zahlreich in An-
spruch genommen. Die Bergmesse am Hohen Zinken war 
der Abschluss unseres 50-Jahr-Jubiläums. Neue Sitzbänke 
beim Gipfelkreuz sollen ab dem Frühjahr 2024 Wanderer 
zur Rast mit einem grandiosen Fernblick einladen. Der Er-
lös vom „Adventkranzreigen am Marktplatz – die 1.Kerze 
brennt“ wird für die neuen Bänke zweckgewidmet.

Bei meinen Funktionären, Mitgliedern und Freunden möchte ich 
mich für die freiwillige und umfangreiche Vereinsarbeit recht 
herzlich bedanken und freue mich auf ein geselliges und sport-
liches neues Jahr 2024.

Wintersportprogramm 2024 – Änderungen!!!
20. und 21.01.2024 Kinderschikurs auf der Höss in Hinterstoder 
15. - 17.03.2024 3-Tage Tiefschnee-/Geländefahren 
    Kaprun/Kitzsteinhorn
02.03.2024  Florianer Schitag auf der Reiteralm

Schneeschuh- und Winterwanderungen
24.12.2023 Grünburgerhütte
27.12.2023 Schneeschuhwanderung
31.12.2023 Schoberstein
1.1.2024 Steyrerhütte
3.1.2024 Schneeschuhwanderung
9.2.2024 Jahresrückblick 2023 im NF-Heim
8.3.2024 Eisstockschießen von 15.00-18.00 Uhr, 
   2 Bahnen wurden reserviert

Fit in den Winter
Jeden Montag   Kinderturnen 
    in der VS von 17.30 – 18.30 Uhr
Jeden Montag  Tischtennis für Kinder und Jugendliche 
    in der VS von 18.30 – 20.00 Uhr
Jeden Mittwoch  Schigymnastik 
    in der MS von 18.30 – 20.00 Uhr

Berg frei!

Alfred Ramler - Vorsitzender der Naturfreunde St. Florian-Hofkirchen 

Auskünfte, Informationen und Programmzusendungen sind auf unserer Homepage:
st-florian-hofkirchen.naturfreunde.at ersichtlich oder 
telefonisch ab 18.00 Uhr unter 0670 55 17 880 erhältlich.

Naturfreunde
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Ihr Vizebürgermeister
Michael Mollner
E-Mail: michael.mollner93@gmail.com 
Telefon: +43 660 47 25 883

Weihnachten 2023
von Joschi Auer 

Black Friday statt White Christmas
Am schwarzen Freitag, muss man wissen,

Hat’s einst die ganze Börse z’rissen.
A „Thursday“ war‘s drüber’m Ozean

Weil’s im Kalender ja hinten san.

Die Börse boomt, die Amis wiss’n es:
Durch noch mehr Shopping, noch mehr Business.

Drum gibt’s, bevor’s noch Weihnachtszeit is,
Jetzt every year die Schwarzen Fridays.
Da kriegst schon Wochen vor’m Advent
Rabatt von dreiß’g bis vierz’g Prozent.

Auf lauter wunderschöne Sach’n,
Die’s vorher schnell no teurer machen.

Dö Möbelhäuser ganz die großen,
Net alle sind bankrott und g’schlossen,

Bieten dir manche Wohnlandschaft,
Auf der man kocht und isst und schlaft.

Für Couchpotatoes is’s a Segen
Du brauchst dich nimmer viel bewegen,

Dich schreckt der ärgste Winter net,
Denn all’s geht über’s Internet.

Von Mountainbike und Modeschuach
Und Flugticket und Fotobuach

Bis Zierfisch, Zelt und Zackenspachtel,
Passt scheinbar alles in a Schachtel.

Das meiste Zeug wird eh net alt,
‘s G’wand zieht ma an bevor man’s zahlt,
Am nächsten Tag tut’s doch wo zwicken,

Dann musst den Fetzen glei z’ruck schicken!

Spielsachen, die kan Strom net fressen,
Kannst als Geschenke voll vergessen.

Erfahr’ne Eltern wissen’s eh:
Schenk nie was ohne ein Displää!

Kauf künstliche Intelligenz’n,
Dann können d‘ Kinder d‘ Schul‘ glei schwänzen.

Es b’stellt fast jede Mama schon
Das Glumpat längst beim „Kramazon“

Dann können’s Drohnen, die sauteuern,
So hoch wie’s woll’n in’n Himmel steuern,

Denn Santa Claus hat längst kapiert,
Dass sich sein Schlitten nicht „rentiert“.

Die meisten Packerl bringen heut
Statt Engerl schlecht bezahlte Leut

Und führ’n dann all’s, was nicht entsprochen,
Z‘ruck in den ersten Jännerwochen.

Fridays, for Future oder Black
Bringt man wahrscheinlich nimmer wegk

Doch irgendwie, find i, vermisst ma’s
Das ruhige und weiße - Christmas.

Durchs Redn kumman d‘Leit zaum

Danke an alle  
Einsatzkräfte und 

Vereine für ihre  
wertvolle Arbeit!

Wir freuen uns, für Sie da zu sein!
Haben Sie Anliegen oder Anregungen, wie wir 
unser St. Florian noch lebenswerter gestalten  
können? Ich freue ich mich auf Ihre Kontaktaufnah-
me per E-Mail michael.mollner93@gmail.com  

oder auch telefonisch unter 0660 / 47 25 883.
Ihre Anliegen sind uns wichtig! 

Wir setzen uns für Sie ein. 


